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Herren Bezirksliga Gr. 4

TTV 1960 Selters : TV 1889 Gedern II 
Samstag, 02.12.2023, 17:30 Uhr

Reutzel und Erben bleiben gegen den TV 1889 Gedern II 
ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des TTV 1960 Selters
im umdatierten Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 4 gegen den TV 1889 Gedern II endgültig fest. Beide
Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den
TTV 1960 Selters, als auch für den TV 1889 Gedern II am Samstagnachmittag Ersatzspielern an.
Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams, welches
alle Einzel siegreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Reutzel / Erben machten mit Naumann / Beck beim 3:0
ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Wittrock / Seipel bekamen am
Nachbartisch ihre Gegner Müller / Knobloch wiederum beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff.
Betrübt über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Greife / Gebert waren am Nachbartisch Drescher /
Scholz, obwohl sie alles gegeben hatten. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Greife / Gebert mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachten. Nach
den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Überzeugend war indessen der 3:0-Erfolg von
Rico Reutzel gegen Jonas Naumann. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Marvin Müller fand Tim Jonas
Erben von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen
von Andreas Wittrock gegen Michael Knobloch. Kaum Chancen hatte indes daraufhin Jonas
Drescher beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Alexander Greife und wurde seiner Favoritenrolle,
die er im Vorfeld auf Basis der Maßzahl für die Spielstärke (dem sog. TTR-Werte) innehatte, nicht
gerecht. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Daniel Seipel
gewann sein Spiel gegen Andreas Beck sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls
überraschend, mit 3:0. Probleme zu Beginn des Spiels musste Benjamin Scholz zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTV
1960 Selters und des TV 1889 Gedern II. Rico Reutzel gelang es, Marvin Müller im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Durch diesen
Sieg liegt Reutzel nun bei einer Saison-Bilanz von 20:4, während Müller nach diesem Einzel eine
Statistik von 6:20 zu verbuchen hat. Tim Jonas Erben machte mit Jonas Naumann beim 11:9, 11:6,
11:9 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen
gegen Alexander Greife zeigte Andreas Wittrock seinem Gegner die Grenzen auf. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 17:3 (Wittrock) und 5:12
(Greife). Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final
eingetütet.

Nach diesem Sieg geht der TTV 1960 Selters am 10.12.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TTC Assenheim 1951 II, während der TV 1889 Gedern II am 03.12.2023 gegen die SG
Rodheim versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTV 1960 Selters
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Doppel: Reutzel / Erben 1:0, Wittrock / Seipel 0:1, Drescher / Scholz 0:1 
Einzel: R. Reutzel 2:0, T. Erben 2:0, A. Wittrock 2:0, J. Drescher 0:1, D. Seipel 1:0, B. Scholz 1:0 

 TV 1889 Gedern II
Doppel: Müller / Knobloch 1:0, Naumann / Beck 0:1, Greife / Gebert 1:0 
Einzel: M. Müller 0:2, J. Naumann 0:2, A. Greife 1:1, M. Knobloch 0:1, A. Gebert 0:1, A. Beck 0:1


